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und Klassen-A. bei den Elternbei
räten, Neuerer-A. des FDGB, 
LPG-A. A. sind Formen der Ver
wirklichung der ->• sozialisti
schen Demokratie und der so
zialistischen Gemeinschaftsarbeit.

Aktivist: Werktätiger, der auf
Grund hochentwickelten soziali
stischen Bewußtseins außerordent
liche Leistungen für die soziali
stische Gesellschaft, insbesondere 
im sozialistischen Wettbewerb, 
vollbringt. Diese Leistungen kön
nen in der Produktion bestehen 
in einer ständig hohen Qualität 
der hergestellten Erzeugnisse bei 
gleichzeitiger Erfüllung und Über
erfüllung des Plans, in der Ein
sparung von Material und Ko
sten, in der Entwicklung, Anwen
dung und vollen Nutzung der 
neuen Technik, in der Verbesse
rung der Arbeitsorganisation und 
Durchsetzung neuer Arbeitsmetho
den, in der Entwicklung der Ratio
nalisatoren- und Erfinderarbeit, 
der sozialistischen Gemeinschafts
arbeit usw. Durch sein Beispiel 
wirkt der A. erzieherisch und ak
tivierend auf die Werktätigen bei 
der Entwicklung, Anwendung 
und vollen Nutzung der Ergeb
nisse von Wissenschaft und Tech
nik, der Verbesserung der Ar
beitsorganisation und der Durch
setzung neuer Arbeitsmethoden. 
Die Würdigung seiner hohen Lei
stungen erfolgt durch die Aus
zeichnung mit dem staatlichen 
Titel „Aktivist“, in Verwaltungen 
und anderen Bereichen außerhalb 
der materiellen Produktion mit 
der Verleihung der „Medaille für 
ausgezeichnete Leistungen", eben
so mit höheren staatlichen Aus
zeichnungen, z. B. „Verdienter 
Aktivist", „Verdienter Erfinder", 
„Banner der Arbeit", „Held der 
Arbeit". Diese Auszeichnungen 
sind mit materiellen Anerkennun
gen verbunden. Aktivisten
bewegung

Aktivistenbewegung: von den
Werktätigen als Schöpfer der so
zialistischen Gesellschaft getrage
ne Bewegung zur Erreichung und 
Mitbestimmung des wissenschaft
lich-technischen Höchststandes 
mit dem Ziel, unter Ausnutzung 
aller Reserven die Arbeitsproduk
tivität zu steigern, das National
einkommen zu erhöhen und im
mer bessere Voraussetzungen für 
die planmäßige Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingungen 
zu schaffen. In ihr als einer Bewe
gung im sozialistischen Wett
bewerb drückt sich die aktive 
Teilnahme der Werktätigen an 
der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft aus. Unter den 
Bedingungen der Arbeiter-und- 
Bauern-Macht ist sie eine gesetz
mäßige Erscheinung. Auf der 
Grundlage der politischen Herr
schaft der Arbeiterklasse und des 
gesellschaftlichen Eigentums an 
den Produktionsmitteln ist die A„ 
vor allem in ihren kollektiven 
Formen, ein Ausdruck der neuen 
sozialistischen Einstellung der 
Werktätigen zur Arbeit. Die A. 
fördert die Entwicklung der 
Werktätigen zu allseitig gebilde
ten sozialistischen Persönlichkei
ten, und sie trägt dazu bei, die 
wesentlichen Unterschiede zwi
schen geistiger und körperlicher 
Arbeit zu überwinden sowie die 
sozialistischen Beziehungen in 
der sozialistischen Gemeinschafts
arbeit zu entwickeln. Gleichzeitig 
trägt sie dazu bei, die führende 
Rolle der Arbeiterklasse in der 
wissenschaftlich-technischen Re
volution zu verwirklichen. Im so
zialistischen Wettbewerb werden 
Werktätige, die hervorragende 
Leistungen für die politische und 
ökonomische Stärkung der DDR 
vollbringen, als Aktivist geehrt. 
Zusammen mit der Auszeichnung 
als Aktivist erhalten die Werk
tätigen eine materielle Anerken
nung für ihre hervorragenden


